
Die Kaaba in Mekka – Ziel der muslimischen Pilger 
 
 
Jeder Muslim soll einmal in seinem Leben nach Mekka gepilgert sein.  
Nach der Ankunft in Mekka beginnt zunächst der eigentliche Teil der 
Pilgerfahrt, wobei die Pilger verschiedene Stationen absolvieren. Höhepunkt ist 
der Besuch der Kaaba, die die Pilger bei dieser Gelegenheit siebenmal 
umwandern. Während dieses Vorgangs küssen sie einmal den schwarzen Stein, 
der in der Ostwand der Kaaba eingearbeitet ist. Dabei handelt es sich um einen 
Meteoriten, der schon in vorislamischer Zeit vergöttert wurde. Nach der 
muslimischen Erzählung war er zunächst weiß und ist durch die Sünden der 
Menschen, die ihn berührt haben, schwarz geworden. Danach laufen die Pilger 
siebenmal zwischen den beiden Hügeln Safa und Marwa hin und her. Dieser 
Teil des Rituals erinnert an die Suche der Hagar nach Wasser für ihren Sohn 
Ismael. 
 
Wann kann man den Haddsch – die Wallfahrt - durchführen? 
Der Haddsch findet jährlich während der Monats Dhu I-hiddscha statt. Es ist 
der zwölfte und letzte Monat im muslimischen Kalender. Die große Pilgerfahrt, 
der Haddsch, kann nur während bestimmter Tage im Jahr (8.-12. Duh I-
hiddscha) durchgeführt werden. Er folgt dem Dhu I-qa`da und wird vom 
Muharram des Folgejahres abgelöst. 
 
Worterklärung: 
Dhu I-qa`da = der 11. Monat im muslimischen Kalender 
Dhu I- hiddscha = der 12. Monat im muslimisch Kalender 
Muharram = der 1. Monat im muslimischen Kalender 
 
 

 
http://lynxx-blog.blogspot.de/2010/11/abraham-und-die-kaaba-in-mekka.html 
 


